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von Otto Kuttler

«Ich sitze hier und trinke mein gutes
Wittenbergisch Bier und das Reich Got-
tes kommt von ganz alleine».
Dieser Ausspruch soll vom Reformator
Martin Luther stammen. In der Tat war
er dem Bier nicht abgeneigt. Und Bier
war ja auch wegen seines niedrigen Al-
koholgehalts ein beliebtes Getränk in
der Fastenzeit. 
Die Gegner Luthers nannten ihn spöt-
tisch einen biersaufenden Mönch.
Damit war er in ganz guter Gesellschaft,
wurde doch sogar Jesus vorgeworfen ein
Fresser und Weinsäufer zu sein, da er
sehr oft mit Menschen zu Tisch sass, ge-
rade mit unbeliebten. Und in der Tat war
Jesus nicht ein Asket wie sein Zeitge-
nosse Johannes der Täufer, den man da-
für gleich wieder in die andere Schubla-
de steckte und ihm vorwarf, er sei be-
sessen, verrückt. Wie man`s macht ist
es verkehrt.
Ein anderer Grosser versuchte sich auch
einige Zeit als Asket. Er wollte die Er-
leuchtung durch disziplinierte Askese
erlangen: Siddhartha Gautama, der zum
Buddha wurde. Auch weil er der radika-
len Askese den Rücken kehrte, wurde er
später oft sehr fettleibig und opulent dar-
gestellt, nicht gerade als Kostverächter.

Buddha, Jesus und Luther haben noch
mehr Gemeinsamkeiten: 
Auf ihrem Weg spielt bei allen dreien
das Leid eine sehr grosse Rolle.
Bei Luther war es das intensive Ringen
um einen gnädigen Gott, was an den
Kampf Jakobs mit Gott erinnert. Dieses
Ringen und dieses Gefühl des Ausgelie-
fertseins stand ganz am Anfang von Lu-
thers Gedanken über die Gnade.
Auch beim Prinzensohn Siddhartha
Gautama stand am Anfang seines Weges
zur Erleuchtung das Leid. Der behütete
Palastbewohner, der von allem Leidvol-
len ferngehalten wurde, lernte es ken-
nen, als er bei seinen vier Ausfahrten
nacheinander einem Greisen, einem
Schwerkranken, einem Toten und ei-
nem Bettelmönch begegnete. Damals
soll Siddhartha 29 Jahre alt gewesen
sein, also etwa im gleichen Alter, als Je-
sus zu wirken begann.    
Und ja auch bei Jesus spielt das Leid ei-
ne grosse Rolle. Er fühlt sich in besonde-

rer Weise den Armen, Kranken, Ausge-
grenzten, Schwachen verpflichtet, so
dass Religionskritiker wie Friedrich
Nietzsche dem Christentum sogar vor-
warfen, es sei eine Religion für
Schwächlinge. Und ja auch die eigenen
Jünger hatten Mühe mit der Vorstellung,
dass Jesus nicht der Superheld sei, den
sie sich erhofft hatten, sondern den Weg
des Leidens gehen müsse.
An diesen Weg denken wir als Kirche in
der Passionszeit.
Und man muss das Leiden gar nicht so
verherrlichen, wie das auch schon ge-
schehen ist.
Aber man muss es ernst nehmen. 
Im besten Fall kann man daran wach-
sen, wenn man es ernst nimmt. Und im
aller besten Fall kann man darüber hin-
aus wachsen.
Und ein Wittenbergisch Bier dürfte man
im schlimmsten Fall ja selbst in der Fas-
tenzeit trinken.

Die
Drei



Gottesdienste
Sonntag, 31. März 
10.00 Uhr Kirche Stallikon  

Neugeborenen-Gottes-
dienst mit Elki-Singen
und Fiire mit de Chliine
Taufe von Sienna Ilary 
Wyss, Wettswil
Pfr. Otto Kuttler und
Pfr. Matthias Ruff

Kollekte: Terre des hommes

Fahrdienst: Anmeldung bis am 
30. März 
Telefon 044 700 45 45

Sonntag, 7. April
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Taufe von Yara Anouk
Michel, Wettswil
Pfr. Matthias Ruff

Kollekte: HEKS

Palmsonntag, 14. April   
10.00 Uhr Kirche Stallikon  

Familiengottesdienst 
zum Palmsonntag mit 
Abendmahl
Mitwirkung der
3.Klass-Unti-Kinder
Pfr. Otto Kuttler

Kollekte: HEKS

anschliessend Apéro

Fahrdienst: Anmeldung bis 13. April 
Telefon 044 700 45 45

Kinder/Jugendliche
Familiengottesdienste
Sonntag 31. März, 10.00 Uhr
Kirche Stallikon, Neugeborenen-
Gottedienst

Palmsonntag, 14. April, 10.00 Uhr
Kirche Stallikon

Eltern Kind Singen
Montag, 1. April  
09.15 und 10.15 Uhr
Jugendhaus Stallikon

Donnerstag, 11. April 
09.15 und 10.15 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Kontaktperson: Deborah Nocco
Telefon 044 747 05 77

Fiire mit de Chliine und 
Kolibri-Treff 
Mittwoch, 10. April  
14.00 Uhr
Ostern und Eier färben
Kirche Stallikon 

uprise - Jugendtreff
der ref. Kirchgemeinde
Öffnungszeiten 
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr
Für Jugendliche von ca. 10 - 16 Jahren

Erwachsene
Stille und Tanz
Dienstag, 2. April
19.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Ökumenisches Morgengebet
Mittwoch, 3./10. April  
9.00 Uhr 
Kath. Kirche Bonstetten

Senioren
Senioren-Mittagessen
Freitag, 5. April  
11.45 Uhr
Restaurant Burestübli, Stallikon

Donnerstag, 11. April 
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Pro Senectute
Spielnachmittag
Donnerstag, 4. April  
14.00 Uhr
Kinderkrippe Coccolino, Stallikon
Ingrid Spiess: 044 700 11 67

Seniorennachmittag
Donnerstag, 11. April
14.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettwil
«Helene Vuille: Menschen am Rand der
Gesellschaft»

Verschiedenes
Taizé-Singkreis
Sonntag, 7. April, 17.00 Uhr
Kirche Stallikon

Sonntag, 14. April, 17.00 Uhr
Kirche Wettswil

Café Mama
Dienstag, 9. April
9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Konzert «Alva Lün»
Freitag, 12. April  
19.30 Uhr
Kirchel Wettswil

Spaghetti-Plausch
Samstag 13. April, 12.00 Uhr
Mittagessen für die ganze Gemeinde
im Kirchgemeindesaal Wettswil
Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: 5 Franken pro Person.
Diese gehen an «Brot für alle».



Wahlen Kirchensynode vom 19. Mai 2019
Einladung zum Podiumsgespräch
vom 15. April 2019, 19.30 Uhr, in der 
reformierten Kirche Affoltern

Die Kirchensynode ist das Parlament der
Zürcher Landeskirche. Sie tagt viertel-
jährlich in öffentlich zugänglichen Sit-
zungen im Rathaus Zürich. Die Aufga-
ben und Befugnisse der Kirchensynode
sind in der Kirchenordnung festgelegt.
Die Kirchensynode zählt 120 Mitglieder,
zuzüglich je einer Vertretung der franzö-
sisch-, italienisch- und spanischsprachi-
gen Kirchgemeinschaften. Diese vertre-
ten die gesamte reformierte Einwohner-
schaft des Kantons und werden alle vier
Jahre an der Urne gewählt. Es bestehen
dieselben Wahlkreise wie bei den Kan-
tonsratswahlen.
Am 19. Mai 2019 finden die Wahlen für
die Amtsperiode 2019 bis 2023 statt.
Dem Wahlkreis Bezirk Affoltern stehen
fünf Sitze zu. Christof Menzi (Kappel)
und Jan Smit (Bonstetten) treten zurück. 
Um die fünf Sitze unseres Wahlkreises

bewerben sich sieben Persönlichkeiten.
Drei Bisherige stellen sich der Wieder-
wahl:
- Thomas Maurer (Knonau),
- Hans Streit (Hedingen) und
- Hannes Tanner (Aeugst).
Neu kandidieren:
- Gabriela Bregenzer (Obfelden),
- Denise Hegglin (Wettswil),
- Susanne Sauder (Bonstetten) und
- Urs Stettler (Kappel).

Bei der Wahl in die Kirchensynode ist
speziell zu beachten, dass gemäss Art.
210 Abs 3 der Kirchenordnung die Mehr-
heit der Vertreterinnen und Vertreter ei-
nes Wahlkreises nicht als Pfarrerin, Pfar-
rer, Angestellte oder Angestellter im
Dienst einer Kirchgemeinde oder der
Landeskirche stehen darf; im Wahlkreis
Bezirk Affoltern somit maximal zwei
Synodale. Bei vier der Kandidatinnen
und Kandidaten ist dieses Quorum zu
beachten, namentlich bei Gabriela Bre-
genzer (sozialdiakonische Mitarbeiterin

in Affoltern), Thomas Maurer (Pfarrer in
Knonau), Susanne Sauder (Pfarrerin in
Bonstetten) und Urs Stettler (Sigrist in
Kappel). Auf den einzelnen Wahlzetteln
ist das Quorum unerheblich. Dieses
kommt erst bei Vorliegen des Endresul-
tats zur Anwendung. 

Um die Kandidatinnen und Kandidaten
mit deren Motivationen, Haltungen und
Visionen kennen zu lernen, wird am
Montag, 15. April 2019  in der reformier-
ten Kirche Affoltern ein Podiumsge-
spräch durchgeführt. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, um mit den Kandidatinnen
und Kandidaten für ein Synodenamt in
Kontakt zu treten. Sie zeigen damit auch
Wertschätzung für das wichtige ehren-
amtliche Engagement, welches die Syn-
odalen leisten. Wir freuen uns auf eine
breite Beteiligung!

Für die Organisation und Moderation: 

Martin Billeter und Hans Gebhard

Interview mit Denise Hegglin

Aus unserer Kirchgemeinde kandidiert
Denise Hegglin aus Wettswil für einen
Sitz in der Kirchensynode.
Im Rahmen eines Interviews stellt sie
sich hier vor:

Was haben Sie für eine Beziehung zur
Reformierten Landeskirche?

Denise Hegglin: Schon als Kind empfand
ich die Kirche als wertvoll, sie war mir
wichtig. Heute schätze ich die Aufgaben,
welche die Kirche in der Gesellschaft
übernimmt, sehr. Darum habe ich mich
bis 2015 in der Kirchenpflege Stallikon-
Wettswil engagiert.

Was sind Ihre beruflichen Tätigkeiten?

Mein Mann und ich haben zwei Töchter
im Schulalter. Ich bin also einerseits Mut-
ter und Familienfrau. Andererseits arbei-
te ich im Teilzeitpensum als Pflegefach-
frau im Stadtspital Triemli.

Warum möchten Sie sich in der Kirchen-
synode engagieren?

________________________________________________________________________________________________________________

Gerne würde ich mich weiterhin für die
Kirche einsetzen. Aus familiären und be-
ruflichen Gründen möchte ich aber eine
Aufgabe in der Kirche übernehmen, die
ein überschaubares Pensum aufweist.
Zudem bin ich überzeugt, dass es in der
Synode mehr junge Leute und mehr Frau-
en braucht. Ausserdem kann ich in der
Synode aktiv die Zukunft unserer Lan-
deskirche mitgestalten.

Haben Sie schon Ziele, wofür Sie sich
einsetzen werden?

In der Synode werde ich mich sicher für
eine zeitgemässe, menschennahe und
auch jung gebliebene Kirche einsetzen. 

Und in welcher Fraktion werden Sie sich
engagieren?

Definitiv habe ich das noch nicht ent-
schieden. Ich kann mir aber die Mitarbeit
in der Liberalen Fraktion oder in der Re-
ligiös-sozialen Fraktion vorstellen. 

Denise Hegglin aus Wettswil kandidiert
für einen Sitz in der Kirchensynode.



Fiire mit de Chliine

Passionszeit und Ostern

Ostern 
in der Kirche Stallikon  Wettswil 

 

Mittwoch, 10.4. 14.00 Uhr Kirche Stallikon 
FiirFFiFiiFiireFiire mit de  m mi mit mit  mit d mit de mit de ChliineCChChlChliChliiChliinChliine mit anschliessendem Eier färben 
 

Freitag, 12.4. 19.30 Uhr Kirche Wettswil 
KKonzert AlKoKonKonzKonzeKonzerKonzertKonzert Konzert AKonzert AlvKonzert Alva Konzert AlvaKonzert Alva LLünLüLün – Musik voller Poesie 
 

Samstag, 13.4. 12.00 Uhr Saal Wettswil 
gemeinsames SpSSpaghetti SpaSpagSpaghSpagheSpaghetSpaghettSpaghettiSpaghetti –– Es E Essen  Ess Esse Essen Essen gekocht von 
Jugendlichen der Kirchgemeinde für Brot für alle 
 

Palmsonntag, 14.4. 10.00 Uhr Kirche Stallikon 
FFamiliengottesdiensFaFamFamiFamilFamiliFamilieFamilienFamiliengFamiliengoFamiliengotFamiliengottFamiliengotteFamiliengottesFamiliengottesdFamiliengottesdiFamiliengottesdieFamiliengottesdienFamiliengottesdienst FamiliengottesdienstFamiliengottesdienst mit Abendmahl und Apéro.  
Die 3. Klässler spielen den Einzug nach Jerusalem. 
 

Mittwoch, 17.4. 14.00 Uhr Kirche Wettswil 
FiirFFiFiiFiireFiire mit de  m mi mit mit  mit d mit de mit de ChliineCChChlChliChliiChliinChliine mit anschliessendem Eier färben 
 

Karfreitag, 19.4. 10.00 Uhr Kirche Wettswil 
GGottesdiensGoGotGottGotteGottesGottesdGottesdiGottesdieGottesdienGottesdienstGottesdienst mit Abendmahl 
 

Samstag, 20.4. 21.30.00 Uhr Kirche Stallikon 
OsOOsternachOstOsteOsterOsternOsternaOsternacOsternachtfOsternachtOsternachtfeierOsternachtfeOsternachtfeiOsternachtfeieOsternachtfeier mit Abendmahl, Osterfeuer und 
Punsch 
 

Ostersonntag, 21.4. 16.00 Uhr  Kirche Wettswil 
FFamiliengottesdiensFaFamFamiFamilFamiliFamilieFamilienFamiliengFamiliengoFamiliengotFamiliengottFamiliengotteFamiliengottesFamiliengottesdFamiliengottesdiFamiliengottesdieFamiliengottesdienFamiliengottesdienstFamiliengottesdienst mit Abendmahl und Apéro 
 



Seniorennachmittag

  Senioren-Nachmi ag

                Helene Vuille: 
  Menschen am Rande unserer 
               Gesellscha
    
         Donnerstag, 11. April 2019
                         14 Uhr
         Kirchgemeindesaal We swil

             Der Senioren-Nachmi ag ndet einmal im
Monat sta  und bietet ein abwechslungsreiches  
  Programm mit Vorträgen sowie musikalischen,  

      kulturellen und besinnlichen Themen.
 

       Pro Senectute-Fahrdienst für Stallikon:
 044 700 25 69

         Der Senioren-Nachmi ag ist ein oekumenisches  
        Angebot der reformierten und katholischen 

     Kirche und richtet sich auch an Nicht-Mitglieder.
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Spaghetti-Mittagessen am

Samstag, 13. April, 12.00 Uhr

im Kirchgemeindesaal
Husächerstrasse 12, Wettswil

Kosten: Kollekte für «Brot für alle»

Gemeinsames Spaghettiessen für «Brot für alle»

Alva Lün - ruhige, wilde Musik-Poesie

Alva Lün ist eine Schweizer Bandforma-
tion rund um die Sängerin und Song-
schreiberin Andrea Pfeifer. Der Name
stammt aus dem Rätoromanischen und
bedeutet weisser Mond. Was als reines
Singer/Songwriter-Projekt begann, hat
sich inzwischen zu einer fünfköpfigen
Band weiterentwickelt, die «ätherischen
Indie» auf die Bühnen bringt. 
Weltentrückt, packend und voller Poesie
versetzt ihre Musik uns in jene Zustän-
de, in denen wir staunend unter einem
endlosen Sternenhimmel stehen und da-
bei erahnen, dass jenseits unseres täg-
lichen Lebens etwas unermesslich Gros-
ses liegt. Diese Musik-Poesie ist eine Mi-
schung aus Triphop, Postrock, Raggae,
Ambient und Indie, gewürzt mit bildhaf-
ten Texten in Schweizerdeutsch und
Englisch, garniert mit starken Melodien. 

«Mit den Jungs zu spielen fühlt sich an,
als würde ich irgendwo im rauen Norden
auf einer Klippe stehen», beschreibt die
Leadsängerin und Songschreiberin
Andrea Pfeifer ihre Musik. «Es gibt to-
senden Wind, rätselhafte Nebel und den
stillen Flug der Möven am Horizont. Es
gibt zerbrechliche, sphärische Melan-
cholie. Und es gibt die wilde Ekstase,

wenn sich die Wellen an der Klippe bre-
chen, die Gischt aufspritzt und alles vor
Lebendigkeit vibriert.»

Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr, am
12. April, in der Kirche Wettswil. 

Anschliessend gibt es die Möglichkeit,
bei einem Apéro mit der Band ins Ge-
spräch zu kommen. 

Eintritt frei, Kollekte.

Die Besetzung:

Andrea Pfeifer, Gesang

Florian Baumann,Tasten

Theo Känzig, Gitarre 

Tobias Müller, Bass

Philipp Ryf, Drums

Immer während der Fastenzeit findet die
Aktion «Brot für alle» statt. Viele Jahre
lang haben unsere Konfirmanden für
dieses Projekt Rosen verkauft. In diesem
Jahr möchten wir von der Kirchgemein-
de Stallikon Wettswil neue Wege gehen. 
Passend zum Reformationsjubiläum fas-
ten wir nicht, sondern laden Sie herzlich
zu einem gemeinsamen Spaghetti-
Plausch ein. Jugendliche aus unserer
Kirchgemeinde werden die Spaghetti ko-
chen und freuen sich, darauf, viele Gäste
bewirten zu dürfen. Die Einnahmen ge-
hen an das Projekt Brot für alle.
Wir freuen uns auf ein tolles gemeinsa-
mes Mahl!

Judith Fries



reformierte kirche 
stallikon wettswil

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen
Pfr. Otto Kuttler

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5
8143 Stallikon

Telefon 044 700 01 53
o.kuttler@stawet.ch

Pfr. Matthias Ruff
Husächerstr. 10

8907 Wettswil a. A.
Telefon 044 700 33 03

m.ruff@stawet.ch

Sekretariat
Öffnungszeiten: Di./Mi. Morgen

Do. ganzer Tag
Eveline Rutz

Husächerstrasse 12
8907 Wettswil a. A.

Telefon 044 700 20 44
ref@stawet.ch

Kirchenpflege
Präsidentin

Monika Stierli
m.stierli@stawet.ch

Impressum
Die Chile-Ziitig erscheint

alle zwei Wochen

Herausgeberin
Evangelisch reformierte

Kirchgemeinde
Stallikon-Wettswil
Husächerstrasse 12

8907 Wettswil

Redaktion
Marianne Voss
Pfr. Otto Kuttler

Adressänderungen
Sekretariat

Telefon 044 700 20 44

Wir gratulieren herzlich und wünschen auch im neuen Lebensjahr
gute Gesundheit, Wohlergehen und Gottes Segen. 

Zum 95. Geburtstag
Frau Gertrude Girsperger-Wüthrich, Wettswil / 24. April

Zum 94. Geburtstag
Frau Anna Kindle-Schlegel, Stallikon / 22. April 

Zum 91. Geburtstag
Herr Christian Gotsch, Wettswil / 14. April 

Zum 90. Geburtstag
Frau Charlotte Uehlinger-Lackner, Wettswil / 4. April

Zum 85. Geburtstag
Herr Werner König-Loretz, Stallikon  / 8. April   

Zum 80. Geburtstag
Frau Margareta Baur-Baur, Wettswil / 29. April   
Herr Jörg Moosmann-Möri, Wettswil / 1. April 
Frau Anna Riesen-Rosenkranz, Wettswil / 18. April
Frau Margherita Romano-Compagnoni, Stallikon / 5. April
Herr Heinrich Streckeisen-Mülhaupt, Wettswil / 5. April
Frau Doris Weidmann-Dübelbeis, Wettswil / 28. April

ZxuâÜàáàtzx


